
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des gemeinsamen Abwasserausschusses 

der Gemeinden Langballig und Westerholz  

am Donnerstag, den 17. August 2017 um 19.30 Uhr 

im großen Sitzungssaal der Amtsverwaltung Langballig 
 

 
Tagesordnung: 
 
1. Neubau einer Kläranlage; 
 hier: Vorstellung der Planungsgemeinschaft 
 
2. Verschiedenes 
 
Anwesende: 
seitens des gemeinsamen Abwasserausschusses: 
Bürgermeister Peter Dietrich Henningsen, Langballig 
Bürgermeister Bernd Ertzinger, Westerholz 
Abwasserausschussmitglied Frank Hansen, Langballig 
Abwasserausschussmitglied Kurt Brodersen, Langballig 
Abwasserausschussmitglied Jürgen Hansen, Westerholz 
Abwasserausschussmitglied Stefan Jepsen, Westerholz 
 
es fehlen: 
Abwasserausschussmitglied Christian Schümann, Langballig 
Abwasserausschussmitglied Inke Worm, Westerholz 
 
seitens der Gemeindevertretung Langballig: 
Gemeindevertreter Walter Bunn 
Gemeindevertreter Michael Mangelsen 
Gemeindevertreter Peter Sandberg 
Gemeindevertreter Sven-Ole Nissen 
Gemeindevertreter Nils Pfeiffer 
 
seitens der Gemeindevertretung Westerholz: 
Gemeindevertreterin Gabriele Caton 
 
seitens des Projektteams enwacon/atd GmbH, Kiel: 
Dipl.-Ing. Alexander Schulz-Pflugbeil 
Dipl.-Ing. Jörg Heetkamp 
 
seitens der Firma Thomas Allaut, Abwasseranlagenwartung, Glücksburg: 
Thomas Allaut 
 
seitens der Presse: 
Wilhelm van de Loo, Flensburger Tageblatt 
 
seitens der Amtsverwaltung Langballig: 
Bau- und Ordnungsamtsleiterin Yvonne Spring-Renken  -zgl. als Protokollführerin- 
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Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 21.00 Uhr 

 
Um 19.30 Uhr begrüßt Bürgermeister Peter Dietrich Henningsen die Anwesenden 
und stellt fest, dass form- und fristgerecht zu dieser gemeinsamen Abwasser-
ausschusssitzung der Gemeinden Langballig und Westerholz eingeladen wurde. Der 
Abwasserausschuss ist beschlussfähig. 
 
 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
     Neubau einer Kläranlage; 
     hier: Vorstellung der Planungsgemeinschaft 
 
Das Projektteam enwacon/atd hat den Planungsauftrag „Ingenieurbauwerke“ für den 
Neubau einer gemeinsamen Kläranlage erhalten. Die Geschäftsführer der Planungs-
gemeinschaft enwacon/atd GmbH, die Herren Schulz-Pflugbeil und Heetkamp, 
stellen sich den Anwesenden persönlich und die Ingenieurgemeinschaft anhand 
einer Power Point Präsentation vor. Das Ingenieurbüro enwacon mit Sitz in Kiel ist 
ein fachlich versiertes Büro, welches sich speziell auf die Planung von umwelt-
technischen Anlagen, speziell im Abwasserbereich, konzentriert hat. Das Ingenieur-
büro atd aus Nordrhein-Westfalen mit Sitz in Aachen ist spezialisiert auf die Planung 
von Kläranlagen unterschiedlicher Größenordnung und genießt seit Jahren hohe 
Anerkennung bei vielen Abwasserverbänden. Im Norden ist das Büro atd auch 
bekannt und projektiert derzeit für die Hamburger Stadtentwässerung ein Abwasser-
projekt. Beide Büros kennen sich seit Jahren und haben schon andere Projekte 
erfolgreich zusammen bearbeitet. Aktuell die Projekte Kläranlage Lentföhrden und 
Kläranlage Eckernförde. Als Bietergemeinschaft präsentieren Sie sich als schlag-
kräftige Planungsgemeinschaft mit ausreichendem Fachpersonal und entsprechen-
den Knowhow. 
 
Zum Zeitablauf trägt Herr Schulz-Pflugbeil vor, dass die Vorplanung zum Neubau der 
Kläranlage im Jahre 2017 fertiggestellt werden soll. Mit der Fertigstellung der 
Entwurfs- und Genehmigungsplanung wird zum Frühjahr 2018 gerechnet. Nach 
Eingang der Genehmigung aller zu beteiligenden Behörden im Spätsommer/Herbst 
2018 kann die Ausschreibung der Gewerke vorbereitet werden, so dass nach 
erfolgten Submissionsterminen zum Jahresende 2018 der Baubeginn der neuen 
Kläranlage im Frühjahr 2019 geplant ist.  
 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
 Verschiedenes  
 
Bürgermeister Bernd Ertzinger verweist auf die öffentlich-rechtliche Vereinbarung der 
Gemeinden Langballig und Westerholz über den Betrieb eines gemeinsamen 
Klärwerkes sowie eines gemeinsamen Bauhofbetriebes. Zur Abstimmung des 
gemeinsamen Betriebes dient dieser Ausschuss.  
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Bernd Ertzinger regt an, im Rahmen einer weiteren Ausschusssitzung den Betrieb 
des Bauhofes neu zu überdenken. Nach seiner Auffassung sind die anfallenden 
Arbeiten in beiden Gemeinden im Sommerhalbjahr weder mit dem zur Verfügung 
stehenden Personal noch mit den zur Verfügung stehenden Gerätschaften 
zufriedenstellend auszuführen. Die Kapazitäten reichen nicht aus.  
 
Bürgermeister Peter Dietrich Henningsen befürwortet eine entsprechende Aus-
einandersetzung mit der Problematik und führt aus, dass in diesem Zusammenhang 
auch zu beachten ist, dass der Mitarbeiter Otto Weigandt durch Erreichen der Alters-
grenze demnächst ausfallen wird und schon alleine dadurch in jedem Fall 
Beratungsbedarf besteht. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, bedankt sich Bürgermeister Peter 
Dietrich Henningsen für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 21.00 Uhr.                                                                                                                                                                      
 
 
 
gez. P. D. Henningsen          gez. B. Ertzinger           gez. Y. Spring-Renken 
……………………………..   ………………………………   ………………………………. 
Peter Dietrich Henningsen             Bernd Ertzinger           Yvonne Spring-Renken 
         Bürgermeister      Bürgermeister      Protokollführerin-jas 
   Gemeinde Langballig              Gemeinde Westerholz 


